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Empfehlungssorten mittelfrühen Speisekartoffeln 2026 

  festkochend vorwiegend festkochend mehligkochend 

D-Süd-Standorte Emiliana, Regina Belami, Lilly1), Merle Polly2)
, Talent2)

 
 

Löß-Standorte Emiliana, Regina,  Belami, Lilly1), Merle Polly2), Talent2)  
1) Kocheigenschaften im Übergangsbereich vorwiegend festkochend / mehligkochend 
2)  Sorte nicht mehr im aktuellen Prüfsortiment 

Allgemeines 

Für Sachsen-Anhalt weist die Statistik 14.8001) ha Kartoffeln aus, im Vergleich zum Vorjahr ist die 

Anbaufläche damit um 1.200 ha gestiegen.  

Auf den diluvialen Standorten (D-Süd) in Sachsen-Anhalt wurden 2025 in den Landessortenversuchen (LSV) 

387 dt/ha2) Marktwarenertrag (35 - > 65 mm) (2024: 628 dt/ha, 2023: 382 dt/ha), auf den Löß-V- 

Standorten in Sachsen, Thüringen und Sachsen-Anhalt wurden 543 dt/ha (2024: 748 dt/ha und              

2023: 566 dt/ha), geerntet. 

Beschreibung der Empfehlungssorten 

Belami (vorwiegend festkochend) und erzielt in den Anbaugebieten Löß und D-Süd durchschnittliche 

Marktwareerträge. Während die Speisegrößenerträge auf D-Süd deutlich überdurchschnittlich ausfielen, 

erreichten sie auf Löß durchschnittliche Erträge. Der Anteil an Übergrößen war im Jahr 2024 hoch, in 

diesem Jahr ist die Sortierung gleichmäßiger. Die mittelspät reifende Sorte hat eine ovale, gelbschalige 

Knolle. Die Anfälligkeit für Schorf liegt im mittleren Bereich bei geringer Neigung zur Schwarzfleckigkeit.  

Emiliana (festkochend) erzielt deutlich unterdurchschnittliche Marktwareerträge in beiden Anbaugebieten. 

Trotz eines erhöhten Anteils an Untergrößen hat die Sorte einen sehr guten Speisegrößenertrag. 

Geschmacklich überzeugt die ovale Knolle mit gelber Fleischfarbe und sehr geringer Kochdunkelung, trotz 

des hohen Stärkegehaltes bleibt sie festkochend. Die Neigung zur Schwarzfleckigkeit wird als sehr gering, 

die zu Schorf als erhöht eingestuft. 

Lilly (vorwiegend festkochend / mehligkochend) erreicht hohe bis sehr hohe Markt- und 

Speisegrößenerträge auf den D-Süd- und auf Löß-Standorten. Hervorzuheben ist die gleichmäßige 

Sortierung, die schöne Schale und die gelbe Fleischfarbe. Die mittlere Neigung zur Ausbildung von 

Schwarzfleckigkeit sollte beachtet werden.  

Merle (vorwiegend festkochend) hat hohe bis sehr hohe Marktware- und Speisegrößenerträge in beiden 

Anbaugebieten. Merle erweist sich mehrjährig als umweltstabil und ertragreich mit Betonung der 

Speisegrößen. Der Stärkegehalt liegt im durchschnittlichen Bereich. Ihre ovalen Knollen haben eine gelbe 

Fleischfarbe und eine schön gleichmäßige Sortierung. Merle hat eine geringe Anfälligkeit für Schorf und 

eine hohe Neigung zur Schwarzfleckigkeit.  

Polly (mehligkochend) bestätigte 2022 - 2024 sehr hohe Marktwareerträge auf allen Standorten und hat 

einen gute Speisegrößenertrag trotz ihres sehr hohen Übergrößenanteils. Die formschöne, langovale, 

 

1) DESTATIS: Bodennutzungshaupterhebung, 16.01.2026; 2) Die Aussagen zu mittleren Erträgen beziehen 
sich auf die Bezugsbasis, d.h. das Mittel aller seit drei Jahren im Anbaugebiet geprüften Sorten. 
 



glattschalige und gelbfleischige Knolle hat flache Augen und einen hohen Stärkegehalt sowie eine erhöhte 

Neigung zur Schwarzfleckigkeit und gute Werte im Geschmack und in der Kochdunkelung. 

Regina (festkochend) bestätigt dreijährig die geringen Marktwareerträge, mit großen 

Ertragsschwankungen besonders auf leichten Standorten sowie einem erhöhten Anteil an Untergrößen in 

beiden Anbaugebieten. Die Sorte hat eine sehr geringe Augentiefe und eine dunkelgelbe Fleischfarbe, bei 

den inneren Qualitäten ist die feine Struktur und eine sehr feste Konsistenz zu erwähnen. Die rundovale, 

formschöne Knolle neigt wenig zur Schwarzfleckigkeit bei geringer Keimfreudigkeit. 

Talent (mehligkochend) erzielte unterdurchschnittliche Marktware- und Speisegrößenerträge (2022 -2024) 

mit stärkeren Schwankungen zwischen den Orten und Jahren. Der Stärkegehalt und die Werte für die 

Mehligkeit der rundovalen Sorte mit gelber Fleischfarbe liegt in einem sehr hohen Bereich. Die Neigung zur 

Schwarzfleckigkeit und Schorf ist mittel bis stärker ausgeprägt. 

LSV mittelfrühe Speisekartoffeln Marktwareertrag1) relativ zur Bezugsbasis (B)2) und Stärkegehalt auf    
D-Süd- und Löß-Standorten 2023 – 2025 

  Marktwareertrag rel. zur B Stärkegehalt (%) 

  D-Süd ST Löß ST, SN, TH D-Süd ST Löß ST, SN, TH 

  Dreijährige Prüfergebnisse 2023 - 2025 

Anzahl Versuche 4 14 6 14 

B (dt/ha, %) 506 610 13,8 14,1 

Lilly 106 102 13,5 13,8 

Regina 90 92 12,9 13,4 

Merle 107 104 14,1 13,8 

Taormina 108 113 12,8 13,8 

Belami 98 101 14,3 14,5 

Emiliana 83 82 14,7 15,1 

Gaya 108 106 14,4 14,5 

  Zweijährige Prüfergebnisse 2024 - 2025 

Anzahl Orte 3 9 4 9 

B (dt/ha; %) 547 634 13,5 14,5 

Samoa 103 99 13,9 15,1 

Thalia 92 86 14,8 15,2 

Elise 88 98 13,1 14,0 

Lotta 94 92 14,9 17,1 

  Einjährige Prüfergebnisse 2025 

Anzahl Orte 1 5 2 5 

B (dt/ha, %) 387 543 14,2 15,1 

Ina 159 119 14,9 15,0 

Coco 127 106 14,2 14,1 

Sandra 80 89 14,2 14,9 

Uta 82 92 14,0 15,1 

Berist 91 99 13,7 14,7 

Columbia 117 101 15,6 15,8 
1) Marktwareertrag = Gesamtertrag ohne Untergrößen (35 - > 65 mm); 2) Bezugsbasis (B): alle dreijährig 
geprüften Sorten im Anbaugebiet D-Süd und Löß mit Lilly, Regina, Merle, Taormina, Belami, Emiliana, Gaya 
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